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ERSCHEINUNGS- und ABGABETERMINE

Nächste Erscheinung: 	 18. 05. 2023 
Abgabetermin:	 09. 05. 2023

Das Rathaus in Burgwindheim ist wieder  
zu den gewohnten Zeiten 

Montags und Donnerstags nachmittags  
geöffnet.

Abfuhrtermine in den Märkten 
Ebrach und Burgwindheim

08.05.	 Restmüll
15.05.	 Biomüll und Gelber Sack
16.05. 	 Gelber Sack Unter-, Mittel- und Obersteinach
22.05.	 Restmüll
23.05.	 Altpapier
30.05.	 Biomüll

Kostenlose Energieberatung des 
Landkreises Bamberg

Eine vorherige telefonische Anmeldung für die kostenlose Ener-
gieberatung (jeweils am Mittwoch von 12.00 bis 18.00 Uhr) ist aus 
Gründen der Terminplanung unbedingt erforderlich.
Anmeldung bei der Stadt Bamberg, 	 Tel. 0951/87-1724 oder 
Anmeldung beim Landratsamt Bamberg, 	 Tel. 0951/85-588,

Die nächsten Beratungen sind:   
	 Energieberatung am 24.05. und 07.06.
	 Keine Beratung am 31.05.2023.

Aufgrund der gegenwärtigen Situation finden die Beratungstermine 
nur telefonisch statt – sie werden zum vereinbarten Termin von 
einem Energieberater zurückgerufen!

Öffentliche Auslegung der Vorschlagslisten 
für Schöffinnen und Schöffen 

Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit 

vom 02.05.2023 bis 12.05.2023

zu jedermanns Einsicht in der Verwaltungsgemeinschaft Ebrach, 
Rathaus Ebrach, Rathausplatz 2, 96157 Ebrach aus. 
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche vom Ende der Auslegungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebrach mit der Begründung 
Einspruch erhoben werden, dass in die Listen Personen aufge-
nommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen 
werden durften oder sollten.

Langjährige Ehrenamtliche – 
Vorschläge gesucht! 

Anregungen zur Ehrung von Ehrenamtlichen können am 
Landratsamt eingereicht werden. 

Ehrenamtliche sollen für ihr 20- bzw. 10-jähriges Engagement in 
den Bereichen Kultur, Sport, Soziales und Gesellschaftspolitik 
zum Wohle des Landkreises ausgezeichnet werden – das hat 
der Kultur- und Sportausschuss des Landkreises Bamberg vor 
Jahren beschlossen. Zusätzlich wurde ein Sonderpreis in Form 
eines Geldpreises für Vereine mit hervorragender Jugendarbeit 
ins Leben gerufen. 

Vor diesem Hintergrund nimmt das Landratsamt Bamberg ab sofort 
wieder Vorschläge für zu Ehrende entgegen. Vorschlagsberechtigt 
sind neben Landrat, Bürgermeister und Mitglieder des Kreistages 
auch der BLSV, der Bayer. Sportschützenbund sowie der Bayer. 
Rad- und Kraftfahrerbund Solidarität. Im kulturellen und sozialen 
Bereich sind es die Vorsitzenden der Verbände, Vereine oder 
sonstigen gemeinnützigen Organisationen.

Die Vorschläge können bis 1. Juli 2023 beim Landratsamt Bamberg, 
Fachbereich Kultur und Sport, eingereicht werden. Entsprechende 
Formulare können im Internet unter www.landkreis-bamberg.de/
Ehrungen abgerufen werden. Für weitere Informationen steht 
Martina Alt (Tel. 0951/85-622) gerne zur Verfügung.

Das Landratsamt informiert

Umtausch „alter“ Papierführerscheine  
Aufruf der Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970
Bis zum Jahr 2033 sollen alle grauen bzw. rosafarbenen Führer-
scheine durch einheitliche EU-Kartenführerscheine ersetzt werden. 
Das Landratsamt Bamberg weist darauf hin, dass der Umtausch in 
den EU-Kartenführerschein stufenweise erfolgt. Nachdem bisher 
die ersten beiden Staffelungen aufgerufen waren, sind nun in der 
dritten Stufe die Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 zum Umtausch 
verpflichtet. Stichtag für den Umtausch ist für diese Jahrgänge 
spätestens der 19. Januar 2024. Bitte beachten Sie dabei, dass 
eine Antragstellung ausschließlich nach einem zuvor online unter 
vereinbarten Termin möglich ist. 

Unter www.landkreis-bamberg.de/Führerscheinstelle/ finden Sie 
alle wichtigen Informationen über die Terminvereinbarung, die 

Verwaltungsgemeinschaft Ebrach
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erforderlichen Unterlagen, die Öffnungszeiten sowie die Staffelung, 
wer wann umtauschen muss. Aufgrund der sehr hohen Anzahl von 
Anträgen kann es leider vorkommen, dass Ihr Wunschtermin nicht 
mehr verfügbar ist. Aus diesem Grunde bittet das Landratsamt 
schon jetzt um rechtzeitige Terminvereinbarung.

Für alle anderen Geburtsjahrgänge oder für die Personen, die zwar 
einen EU-Kartenführerschein schon haben, dieser aber unbefristet 
ist, greift eine spätere Stufe. Dieser Personenkreis wird gebeten, 
von einem vorzeitigen Umtausch abzusehen. 

Die Geburtsjahrgänge der ersten beiden Stufen 1953 bis 1958 
und 1959 bis 1964, die ihren Papierführerschein noch nicht um-
getauscht haben und auch noch keinen entsprechenden Antrag 
eingereicht haben, sollten dies zeitnah tun. Die Zuständigkeit der 
Führerscheinstelle ergibt sich nach dem Meldewohnsitz. Für die 
Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Bamberg ist dies das 
Landratsamt Bamberg. 

Freizeit-Tipp:  
Start der VGN Freizeitlinien zum 01.05.2023

Mit Freunden und der Familie den Naturpark Haßberge  
bis in den nördlichen Steigerwald an  

Sonn- und Feiertagen mit dem Burgenwinkel- und  
Wein-und Bierexpress entdecken

Warum also nicht die Zeit am Wochenende oder an freien Tagen 
mit einem Ausflug in den Naturpark Haßberge bis in den nördlichen 
Steigerwald verbringen? Das Angebot richtet sich an Einheimische 
wie Touristen gleichermaßen.

Wie wäre es mit einer Wanderung auf dem Abt-Degen-Steig? Von 
Haßfurt und der Ritterkapelle ausgehend gelangt man, immer den 
Mainauen entlang, zum Frankenwein. Ein Familienausflug zum 
Burgeninformationszentrum Altenstein im Deutschen Burgenwinkel 
kann man ab der Fachwerkstadt Ebern starten und in die Zeit des 
Mittelalters eintauchen. Eine Wanderung um die Fachwerkorte 
Königsberg in Bayern und Hofheim in Unterfranken erkundet man 
am besten mit dem Burgenwinkelexpress. Und die Artenvielfalt 
zwischen uralten Buchen und idyllischen Wiesen lässt sich auf 
der gleichnamigen Erlebnistour in Rauhenebrach im nördlichen 
Steigerwald mit dem Bier- und Weinexpress entdecken. Der Ex-
press passiert auch das Barockschloss Oberschwappach, das 
mit einem Museum, Kräutergarten und Barockgarten verzaubert.
Bei der Suche nach einem geeigneten Ausflugsziel hilft die Falt-
karte „VGN Freizeit-Tipps“. Darin sind viele Wanderangebote 
zusammengefasst und in einer Karte gekennzeichnet. Seit heuer 
enthält die Karte zudem den neu aufgelegten „VGN Wander-Tipp“ 
zum Keltenerlebnisweg. Die Karte enthält auch die Fahrpläne der 
beiden Freizeitbuslinien Burgenwinkel-Express und Bier- und 
Wein-Express. Die Busse fahren von Mai bis 1. November an den 
Sonn- und Feiertagen.

Die Route des Bier-und Wein-Express führt von Haßfurt durch 
den nördlichen Steigerwald bis zum Baumwipfelpfad in Ebrach. 
Der Burgenwinkel-Express fährt von Haßfurt über Hofheim, Ma-
roldsweisach bis nach Ebern.

So bewegt man sich bequem und umweltfreundlich durch die 
Heimat und kann im VGN-Verbund (Verkehrsverbund Großraum 
Nürnberg) auch Bus und Bahn miteinander kombinieren. 

Welche Ausflugsziele mit dem Öffentlichen Nahverkehr erreichbar 
sind und wo man bei der Gelegenheit einkehren kann, das kann 
man auf der Homepage von Hassberge Tourismus unter www.
hassberge-tourismus.de nachlesen. Dort können auch die VGN 
Freizeit-Tipps und weiteren Broschüren bestellt oder abgeholt 
werden. 

Wir laden Sie ein zu unserem Online Vortrag:

Schwanger und 1000 Fragen
Der kostenfreie  Vortrag informiert über rechtliche Bestimmungen 
sowie staatliche und freiwillige Hilfen.
(Mutterschaftsgeld, Elterngeld (plus), Familiengeld, Kindergeld…)
Sie erfahren, wo und wie die Hilfen beantragt werden und erhalten 
hilfreiche Tipps.

Donnerstag, 11.05.2023   16.30 Uhr 
Kosten: keine

Sie erhalten nach Anmeldung einen Zugangslink über den Sie 
bequem von zu Hause aus am Vortrag teilnehmen können.
Wir bitten um vorherige Anmeldung unter 0951/ 2 99 57 50
oder schwangerenberatung@caritas-bamberg-forchheim.de

Caritasverband für die Stadt Bamberg und
den Landkreis Forchheim e.V.
Katholische Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen
Geyerswörthstr. 2
96047 Bamberg

Staatlich anerkannte Beratungsstelle  
für Schwangerschaftsfragen beim 

Landratsamt Bamberg
Wir informieren…
- �über gesetzliche Ansprüche und Leistungen vor und nach der 
Geburt, wie z. B. Elterngeld und Elternzeit, Kindergeld, Fragen 
zum Mutterschutz usw.

- �über finanzielle Leistungen wie z. B. der „Landesstiftung Hilfe für 
Mutter und Kind“ (eine Beantragung ist nur vor Geburt möglich).

- �über Hilfsangebote von anderen Stellen. 

und beraten…
- �bei Fragen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und Geburt 
bis zum 3. Lebensjahr des Kindes.

- �zu Schwangerschaft, Partnerschaft, beruflichen Fragen. 
- �in Krisenzeiten.

Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der Schwangerenberatungsstelle 
unter der Rufnummer:
Frau Bechmann 	 0951/85-669
Frau Jacob 	 0951/85-664 
Frau Ziegler 	 0951/85-684
oder per E-mail unter schwangerenberatung@lra-ba.bayern.de.

Alle Beratungsgespräche sind kostenfrei und können auf Wunsch 
anonym erfolgen. Wir unterliegen der Schweigepflicht. Die Ge-
spräche können persönlich oder telefonisch erfolgen. 

Stabwechsel bei der Wirtschaftsregion 
Bamberg-Forchheim 

Alle zwei Jahre wandert der Aufsichtsratsvorsitz zwischen den 
Gesellschaftern der Wirtschaftsregion Bamberg-Forchheim weiter. 
Nach zweijährigem Aufsichtsratsvorsitz der Stadt Forchheim geht 
die Verantwortung nun turnusgemäß an den Landkreis Bamberg 
über. 

Erst vergangenes Jahr feierte die Regionalmanagement Wirt-
schaftsregion Bamberg-Forchheim GmbH (WiR.) 20-jähriges Jubi-
läum. Seit 2002 gehen die beiden Landkreise und Städte Bamberg 
und Forchheim eine Kooperation ein, um den Wirtschaftsstandort 
gemeinsam voranzubringen.

Die dritte Bürgermeisterin der Stadt Forchheim, Dr. Annette 
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Prechtel, reicht den Stab nun an Johann Kalb, Landrat des 
Landkreis Bamberg, weiter. In der Zeit des Aufsichtsratsvorsitzes 
der Stadt Forchheim erfolgte der erfolgreiche Übergang von der 
Förderperiode 2019 bis 2021 des Regionalmanagements in die 
Anschlussförderung für die darauffolgenden drei Jahre. Des Wei-
teren wurde mit der Sonderförderung Transformation ein wichtiger 
Meilenstein gelegt, um regionale Automobilzulieferbetriebe im 
Transformationsprozess zu begleiten. 

Mit den Fördergeldern des Bayerischen Staatsministerium für 
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie führt das Regional-
management erfolgreich Veranstaltungen und Projekte durch und 
setzt wichtige Impulse zur Stärkung der mittelständisch struktu-
rierten Wirtschaft in der Region. So werden Unternehmen z. B. 
mit einem Social-Media-Projekt zur Berufsorientierung, virtuellen 
Betriebsrundgängen und einer Career Tour für Studierende bei 
der Fachkräftegewinnung unterstützt. Daneben unterstützt das 
Regionalmanagement mit Veranstaltungen und Projekten die 
Branchen des Einzelhandels und des Gastgewerbes und widmet 
sich Nachhaltigkeitsthemen. 

Mit Hilfe der Projektförderung Sonderförderung Transformati-
onsprozesse in der Automobilindustrie unterstützt die WiR. die in 
der Region ansässigen Automobilzulieferbetriebe gezielt bei der 
Bewertung ihrer Marktchancen. Gleichzeitig sollen die Unterneh-
men nachhaltig zukunftsfest gemacht werden, indem sie bei der 
Realisierung von Innovationen sowie auch bei der Umsetzung 
von konkreten Maßnahmen hin zu einer klimafreundlichen und 
flexiblen Produktion unterstützt werden.

Der neue Aufsichtsratsvorsitzende Johann Kalb dankt Frau Dr. 
Prechtel für die immer gute und fruchtbare Zusammenarbeit und 
betont: „Die Städte und Landkreise Bamberg und Forchheim bil-
den eine starke und vielfältige Wirtschaftsregion mit großartigen 
Potentialen. Das Regionalmanagement hat in den zurückliegen-
den Jahren viel erreicht, um das Profil unseres gemeinsamen 
Wirtschafts- und Lebensraumes zu schärfen und die Herausfor-
derungen rund um den Fachkräftebedarf und die Transformation 
in der Automobilindustrie erfolgreich zu meistern. Dies gilt es in 
den folgenden zwei Jahren im engen Austausch von Politik und 
Wirtschaft weiter voranzutreiben. Hierzu will ich als Vorsitzender 
des Aufsichtsrates meinen Beitrag leisten“.

Weitere Informationen zu Veranstaltungen und Aktivitäten der 
WiR. sind unter www.wir-bafo.de abrufbar. 

Mit der VHS Bamberg-Land zu Calderón 
„Zur schönen Aussicht“ Ödön von Horváth
Mit dem Stück „Zur schönen Aussicht“ dürfen wir Ihnen eine 
Komödie in drei Akten aus der Feder von Ödön von Horváth 
präsentieren. Verleben Sie einen unvergesslichen Theaterabend 
unter freiem Himmel vor der malerischen Kulisse der Alten Hof-
haltung in Bamberg.
Die Vorstellung der Volkshochschule Bamberg-Land findet statt am 

Dienstag, 11. Juli 2023 
Beginn ist 20:30 Uhr 

in der Alten Hofhaltung Bamberg

Nähere Informationen sowie eine Broschüre mit Bestellformular 
gibt es wie immer im Internet unter www.vhs-bamberg-land.de oder 
unter Telefon 0951 / 85761 (Hr. Kreckel) und 0951 / 85759 (Frau 
Bär) oder persönlich in der Geschäftsstelle der VHS Bamberg-Land.
NEU: Kartenbestellungen sind ab sofort auch direkt über unsere 
Homepage möglich. Nutzen Sie diese Möglichkeit um bequem 
bei uns Karten bestellen zu können oder wenden Sie sich an 
Ihre örtliche Theatergruppenbetreuung oder Außenstellenleitung. 
Was tun, wenn es immer heißer wird?
Unsere Heimat ändert sich. Wir sind aktiv dabei.

Projekt „Demenzfreundliche Apotheken“ 
wächst in Oberfranken

In Oberfranken dürfen sich aktuell 45 Apotheken als „demenz-
freundlich“ bezeichnen. Menschen mit Demenz und ihre Angehö-
rige finden hier unterstützende Beratung. Zu erkennen sind die 
Apotheken an dem kreisrunden Logo im Eingangsbereich. Das 
Projekt „Demenzfreundliche Apotheke“ gewann aufgrund seines 
Mehrwerts im letzten Jahr den ersten Platz des Bayerischen De-
menzpreises. Durch die Lotsenfunktion dieser Apotheken nutzen 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen Beratungs- und 
Hilfsstrukturen früher. Dies ist eine wichtige Voraussetzung zur 
Verbesserung der Lebensqualität der Betroffenen.

Die teilnehmenden Apotheken haben im Vorfeld eine spezielle 
dreiteilige Schulung absolviert. Modul 1 behandelt die pharmazeu-
tische Betreuung von Menschen mit Demenz, Modul 2 beleuchtet 
Demenz aus medizinischer Sicht. Beratungsstellen der jeweili-
gen Region mit ihrem Leistungsspektrum werden im dritten Teil 
vorgestellt. Die Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken 
erläutert, wie der Umgang mit Betroffenen und deren Angehörigen 
gut gelingen kann.

Nach Abschluss der Schulungen erhalten die mitwirkenden Apo-
theken das Logo „Demenzfreundliche Apotheke“. Sie zeichnen 
sich aus durch eine fachlich fundierte und empathische Beratung 
zum Thema Demenz und lotsen zu Beratungs- und Hilfsangeboten 
vor Ort. Auch auf Angebote, die eine weitere Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben ermöglichen, können die Apotheken hinweisen.

Die Diagnose Demenz führt oft zu großer Verunsicherung. Gerade 
am Anfang sind viele Betroffene und deren Angehörige mit der 
neuen Situation überfordert. „Viele Menschen wissen nicht, an 
welche Stellen sie sich wenden können, um in ihrer Region erste 
Informationen zu erhalten. Die Apotheken vor Ort sind eine vertraute 
Anlaufstelle, die Bürgerinnen und Bürger unkompliziert erreichen 
und wo sie niedrigschwellig Hilfe erhalten können“, so die Mitarbei-
terinnen der Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken Kerstin 
Hofmann, Patricia Reinhardt und Ute Hopperdietzel. Gemeinsam 
mit Dr. Helmut Schlager, Geschäftsführer des wissenschaftlichen 
Instituts für Prävention im Gesundheitswesen der Bayerischen 
Apothekerkammer wurde das Projekt 2022 in Oberfranken auf 
den Weg gebracht und soll sukzessive ausgebaut werden.

Ein Verzeichnis aller teilnehmenden Apotheken findet sich un-
ter https://www.wipig.de/materialien/projekte-downloads/item/
demenzfreundliche-apotheke   

Ein Apfelbäumchen pflanzen
Eine Ausstellung über die Lieblingsfrucht der  

Deutschen im Bauernmuseum Bamberger Land
Das Bauernmuseum Bamberger Land zeigt ab Freitag, den 28. 
April, die Ausstellung „Ein Apfelbäumchen pflanzen. Über die 
Lieblingsfrucht der Deutschen“.

In keinem Land Europas werden mehr Äpfel gegessen: Mit jährlich 
24 kg pro Person sind die Deutschen Spitzenreiter. Von seiner 
langen Geschichte und seiner immensen Sortenvielfalt von ehe-
mals rund 1.500 Apfelsorten im ländlichen Süddeutschland zeugen 
heute noch klangvolle Namen wie „Ananasrenette“, „Rosenapfel“ 
oder „Schöner von Boskop“.

Aber was wissen wir eigentlich über unser beliebtes Obst? 
Wir laden Sie dazu ein, den Apfel etwas näher kennenzulernen. 
Unsere Ausstellung befasst sich mit der Geschichte des Obst-
baus, den alten Sorten, der Bedeutung des Apfels in unserer 
Kultur und schließlich mit seinem wichtigsten Lebensraum, den 
Streuobstwiesen. 
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Markt Ebrach

Der Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung Auracher Gruppe bei Wasser-
rohrbrüchen ist unter 0171/5265055 zu erreichen.

Burgwindheim

Kommunale Alianz Burgwindheim-Ebrach

Nächste Sitzung des 
Marktgemeinderates Ebrach

Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates Ebrach findet am 
Montag, 15.05.2023, 19.00 Uhr im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses Ebrach statt. 

Nächste Sitzung des 
Marktgemeinderates Burgwindheim 

Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates Burgwindheim findet 
voraussichtlich am Dienstag, 30.05.2023, 19.30 Uhr statt. Der 
Sitzungsort wird mit Bekanntmachung veröffentlicht.

Die Kommunale Allianz Burgwindheim-Ebrach bezeichnet den 
Zusammenschluss zur sogenannten Integrierten Ländlichen 
Entwicklung (ILE). Unter diesem Reiter „Kommunale Allianz 
Burgwindheim-Ebrach“ finden Sie Hinweise und Berichte zu 
Förderprogrammen, Maßnahmen und Projekten der ländlichen 
Entwicklung in Ihrem ILE-Zusammenschluss. 

Weitere Informationen: www.bauernmuseum-frensdorf.de 

Bauernmuseum Bamberger Land
Hauptstraße 3-5
96158 Frensdorf

Öffnungszeiten: 31. März bis 1. November 
Dienstag bis Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 13:00 - 17:00 Uhr 

Landrat Kalb: „Bilder sagen mehr 
als tausend Worte!“

Mit neuen Medien in die Klosterlandschaft – 
CISTERSCAPES präsentiert App und Film 

„Bilder sagen mehr als tausend Worte!“ – Der Bamberger Landrat 
Johann Kalb ist begeistert von dem neuen 3D-Landschaftsmodell 
der Klosterlandschaft Ebrach, einer neu entwickelten App und 
dem Landschaftsfilm „Landschaften der Zisterzienser – Spuren in 
Europa“. Die neuen Medien für das transnationale Projekt „Cister-
scapes – Cistercian landscapes connecting Europe“ wurden am 
18. April einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt. 

„In unserem Projekt zeigt sich der Zusammenhalt Europas“, ist 
der Bamberger Landrat überzeugt. „Die Zisterzienser haben uns 
bereichert. Jetzt verleihen wir den Zisterziensern wieder den 
Stellenwert, der ihnen gebührt“, ist Johann Kalb sehr zuversicht-
lich, dass die Bewerbung um das Europäische Kulturerbe-Siegel 
erfolgreich verlaufen wird. Diese liegt dem Gremium der Europä-
ischen Kommission in Brüssel seit Februar vor, der letzte große 
Meilenstein auf dem Weg zur erhofften Siegelvergabe 2024. „In der 
Zwischenzeit haben wir bereits viel bewegt, seit 2019 tragen wir 
den europäischen Gedanken weiter und machen das Europäische 
Kulturerbe-Siegel durch den „Zisterzienserweg“ und die Aktionen 
aller Partner mit modernsten Medien erlebbar“, betonte Landrat 
Johann Kalb bei der Einweihung des Modells und der Premiere 
des Landschaftsfilms. 

Das interaktive Modell der Klosterlandschaft Ebrach hat im Foyer 
des Sitzungstrakts im Landratsamt Bamberg seinen festen Platz 
gefunden. Interessierte geben kurz am Haupteingang des Land-
ratsamtes Bescheid, wenn sie das Modell erkunden möchten. Die 
CISTERSCAPES-App lässt sich über die beiden am Modell ange-
schlossenen Tablets benutzen, oder man lädt sich die kostenfreie 
App gleich selbst im Android- oder iOS-Store herunter, um sie auch 
unterwegs dabei zu haben. Die App ermöglicht Nutzerinnen und 
Nutzern eine virtuelle Reise durch alle 17 Cisterscapes-Landschaf-
ten. Sie bietet Informationen zu fast 600 Elementen der Stätten in 
mindestens zwei Sprachen (DE / EN). Augmented Reality erweckt 
markante Bauten in 3D zum Leben. Das System Klosterlandschaft, 
das weit über die zentralen Klosterstandorte hinaus wirksam wurde, 
wird so anschaulich. Landschaftsmodell und App wurden von der 
Firma ArcTron mit Sitz in Althentann entwickelt. 

Im Anschluss an die Vorführung des interaktiven Landschaftsmo-
dells feierte der Film „Landschaften der Zisterzienser – Spuren 
in Europa“ produziert von David Sünderhauf, im ODEON Kino 
in Bamberg seine Premiere. Die Dreharbeiten fanden in den 
deutschen Partnerlandschaften Bronnbach, Ebrach, Langheim, 
Loccum, Maulbronn, Waldsassen und Pforte, im österreichischen 
Rein und im tschechischen Vyšší Brod (Hohenfurth) statt. Im 
Mittelpunkt stehen neben den typischen Merkmalen der urwüch-
sigen Kulturlandschaften der Zisterzienser, die Menschen, die 
hier heute leben und arbeiten und sich dadurch für den Erhalt 
der Landschaften einsetzen. Erzählt in starken Bildern mit vielen 
O-Tönen wird der Film moderiert von der bekannten neuseeländi-
schen Schauspielerin Megan Gay. Filmemacher David Sünderhauf 
schuf ein facettenreiches Portrait der Zisterzienserlandschaften 
als europäisches Kulturerbe. 

Der Film ist in drei Schnittlängen ab Ende des Monats auf www.
cisterscapes.eu verfügbar.

Das Projekt „Cisterscapes – Cistercian landscapes connecting 
Europe“ wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER), durch die Stiftung der Sparkasse Bamberg zur Förderung 
von Kunst, Kultur und Denkmalpflege, die Oberfrankenstiftung 
sowie das Erzbistum Bamberg, das Bistum Würzburg und das 
Bayerische Landesamt für Denkmalpflege. Kooperationsmittel 
kommen auch aus den Partner-Landkreisen Haßberge, Kitzingen, 
Lichtenfels, Neustadt/Aisch, Schweinfurt und Tirschenreuth sowie 
aus den Städten Lichtenfels und Waldsassen. Informationen zum 
Projekt unter www.cisterscapes.eu

Schrappier Kerwa 2023
Wann:	 13.05.-14.05.2023
Wo:    	 Schrappacher Kirchplatz

Programm:
Samstag:	 Ab 17 Uhr Baum aufstellen
	 Ab 19 Uhr Einlass
	 Ab 20 Uhr Barbetrieb mit Musik
Sonntag:	 10 Uhr Festgottesdienst
	 Anschließend Festbetrieb und Kinderschminken

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
Info: Der gesamte Erlös geht an den Kapellenverein Schrappach 
zur Sanierung der Kapelle
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Erzbischöfl iche Abendgymnasium
Abitur?	Als	einziges	Gymnasium	des	zweiten	Bildungsweges	in	
Oberfranken	 ermöglicht	 das	 Erzbischöfl	iche	Abendgymnasium	
in	 Bamberg	 den	 Erwerb	 der	 allgemeinen	 Hochschulreife	 (Ab-
itur)	 im	Abendunterricht.	Am	 22.05.2023	 informiert	 die	 Schule	
(Heinrichsdamm	32	a,	Bamberg)	ab	18	Uhr	über	 ihr	spezielles	
Bildungsangebot.	Weitere	Informationen	fi	nden	Sie	auf	unserer	
Homepage	 www.abendgymnasium-bamberg.de	 oder	 nehmen	
Sie	unverbindlich	Kontakt	über	E-Mail	auf:	sekretariat@abend-
gymnasium-bamberg.de

Schulnachrichten

Markt Ebrach ehrt aktive 
Feuerwehrkameraden

Ehrungsabend für langjährige und verdiente Brandschützer
Der	 1.	 Bürgermeister	 Daniel	 Vinzens	 begrüßte	 Herrn	 Landrat	
Johann	 Kalb,	 die	 Vertreter	 der	 Kreisbrandinspektion	 Friedrich	
Riemer	und	Manfred	Friedrich	sowie	die	anwesende	Kreisrätin	
Marion	Link	und	alle	Vorstände,	Kommandanten	und	Kameraden	
der	Feuerwehren	des	Marktes	Ebrach.	

„Die	Tätigkeit	innerhalb	unserer	Wehren	geht	weit	über	ein	reines	
Hobby	hinaus“,	betonte	Bürgermeister	Vinzens,	er	fügte	an:	„der	
Einsatz	fi	nde	bei	jeder	Tages-	und	Nachtzeit	statt,	bei	gutem	so-
wie	bei	schlechtem	Wetter.	Die	Kameradinnen	und	Kameraden	
übernehmen	dabei	auch	Aufgaben,	die	weit	über	ein	normales	
Ehrenamt	 hinausgehen	 und	 trotz	 einer	 sehr	 guten	Ausbildung	
ein	nicht	zu	unterschätzendes	Restrisiko	für	die	Feuerwehrleute	
bereithalten.	All	dies	macht	die	erbrachten	Leistungen	der	Wehren	
zu	einer	herausragenden	Tätigkeit	innerhalb	des	Marktes	Ebrach,	
im	Landkreis	Bamberg	und	der	gesamten	Region.“	Im	Rahmen	
der	Verleihung	der	Verdienstorden	und	der	Urkunden	bedankt	sich	
Landrat	Johannes	Kalb	bei	den	geehrten	Feuerwehrkameraden.	

Die	Ehrung	aktiver	Feuerwehrkameraden	nahmen	anschließend	
Landrat	Johann	Kalb,	Kreisbrandinspektor	Friedrich	Riemer	mit	
Kreisbrandmeister	Manfred	 Friedrich	 vor.	 Sie	 ehrten	 dabei	 für	
40-jährige	aktive	Dienstzeit	Jürgen	Günther	(FFW	Ebrach),	Albrecht	
Hogen,	Gerhard	Götz,	Stefan	Graser,	Alfred	Neidhart,	Richard	
Bauer	(alle	FFW	Großgressingen)	und	Lorenz	Fleischmann,	Edgar	
Hannemann,	(beide	FFW	Großbirkach).

Danach	wurden	weitere	Feuerwehrmitglieder	für	25-jährige	aktive	
Dienstzeit	mit	dem	Feuerwehrehrenabzeichen	 in	Silber	geehrt:	
Stefan	Brack,	Jan	Pillhofer,	(beide	FFW	Ebrach),	Richard	Oppel,	
Markus	Rößlein,	(beide	FFW	Buch),	Bernd	Bäuerlein	(FFW	Neu-
dorf),	Markus	Müller,	Markus	Geiling	(beide	FFW	Großgressingen)	
und	Peter	Link	(	FFW	Großbirkach).

Daran	anschließend		bedankt	sich		und	auch	KBI	Friedrich	Riemer		
bei		den	Geehrten	für	ihren	langjährigen	aktiven	Einsatz	in	ihrer	
Wehr.	Er		gab	dabei	der	Hoff	nung	Ausdruck,	das	die	Geehrten	
noch	möglichst	lange	Zeit	weiterhin	aktiven	Dienst	leisten	mögen	
und	so	auch	die	einzelnen	Wehren	bei	ihren	vielfältigen	Aufgaben	
zu	unterstützen.	

Im	Anschluss	an	die	Ehrung	lud	der	Markt	Ebrach	alle	geehrten	
Feuerwehrkameraden	zu	einen	kleinen	Imbiss	ein.

Das	Foto	zeigt	die	Anwesenden	geehrten	Feuerwehrkameraden	
mit	1.	Bgm.	Daniel	Vinzens,	Landrat	Johann	Kalb	und	Manfred	
Friedrich	(KBM)

Waldführung mit Revierleiterin Petra Diener, 
Revier Hundelshausen

Termin: Freitag, 12. Mai 2023
Uhrzeit: 15.00 Uhr
Treff punkt: Neuhof Wanderparkplatz
Thema: Das Trittsteinkonzept – Von Zunderschwamm, 
Schwarzkäfern bis Schwarzspecht 

Die	Waldführung	fi	ndet	bei	jedem	Wetter	statt,	weshalb	wetterfeste	
Kleidung	und	stabiles	Schuhwerk	empfohlen	wird.	Zur	Erfassung	
der	Teilnehmerdaten	bitten	wir	um	Anmeldung	beim	Forstbetrieb	
Ebrach,	 Tel.	 09553-98970,	 info-ebrach@baysf.de.	 Jahrespro-
gramm	online	unter	www.baysf.de/Ebrach.

Anmeldung an Gymnasien steht bevor
Auch Zweit- und Drittwunsch angeben

Anfang	Mai	2023	ist	es	soweit:	Wer	sein	Kind	an	einem	Bamberger	
Gymnasium	anmelden	möchte,	sollte	sich	aktuell	auf	den	Inter-
netseiten	der	jeweiligen	Gymnasien	zu	den	Modalitäten	informie-
ren.	Darauf	macht	der	Zweckverband	Gymnasien	von	Stadt	und	
Landkreis	Bamberg	aufmerksam.	Die	Übertrittsquote	in	Bamberg	
ist	überdurchschnittlich	hoch	und	beträgt	rund	55	Prozent.	Nach	
Möglichkeit	soll	jedes	Kind	einen	Platz	am	präferierten	Gymnasium	
erhalten,	trotzdem	sollten	Eltern	und	Erziehungsberechtigte	wegen	
der	hohen	Schülerzahlen	auch	einen	Zweit-	und	Drittwunsch	bei	
der	Anmeldung	angeben.	Saskia	Hofmeister,	derzeitige	Sprecherin	
der	Bamberger	Gymnasien,	sagt	dazu:	„Alle	Bamberger	Gymnasien	
stehen	in	regem	Austausch	miteinander	und	versuchen	gemeinsam,	
den	Wünschen	gerecht	zu	werden.	Das	Kind	steht	für	uns	immer	
im	Mittelpunkt.	Jedes	Kind,	das	für	das	Gymnasium	geeignet	ist,	
bekommt	einen	Platz	am	Gymnasium.“

Da	seit	längerem	eine	erhöhte	Nachfrage	nach	naturwissenschaft-
lich-technologischen	Gymnasien	besteht,	wird	dieser	Zweig	zum	
Schuljahr	2023/2024	verstärkt	vorgehalten:	Das	Kaiser-Heinrich-
Gymnasium	(KHG)	wird	ihn	nicht	mehr	ausschließlich	im	gebun-
denen	Ganztag,	sondern	auch	im	Normalbetrieb	anbieten.	

Am	Eichendorff	-Gymnasium	(EG)	wird	der	naturwissenschaftlich-
technologische	 Zweig	 schrittweise	 den	 neusprachlichen	 Zweig	
ablösen.	In	drei	Eingangsklassen	werden	ab	Herbst	erstmals	auch	
Jungen	die	Schule	besuchen	können,	das	Gymnasium	führt	damit	
die	Koedukation	ein.	

Informationen zur Anmeldung 
Welche	Fristen	sind	einzuhalten?
Welche	Formulare	muss	ich	einreichen?
Welche	Ausweisdokumente	meines	Kindes	werden	benötigt?

Fragen	wie	diese	werden	auf	den	 Internetseiten	der	 jeweiligen	
Gymnasien	beantwortet.	Eltern	werden	gebeten,	sich	dort	recht-
zeitig	vor	der	Anmeldung	zu	informieren.	

Notarsprechtag – Notar Dr. Peter Wirth
im Rathaus Ebrach 

Der	nächste	Sprechtag	fi	ndet	am	Donnerstag,	01.06.2023 von 
08.00	bis	12.00	Uhr	(je	nach	Bedarf)	statt.	Vorherige	telef.	Ter-
minvereinbarung	mit	dem	Notariat	in	Bamberg,	Tel.	0951/917060	
ist	unbedingt	erforderlich.
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Bereitschaftsdienste

Jugendarbeit im Markt EbrachJugendarbeit im Markt Ebrach

Notdienst der Apotheken
im Bereich der Apotheke Ebrach

Notdienst von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Donnerstag	 04.05.	 Kronen-Apotheke	Gerolzhofen
	 	 Breslauer	Str.	2A,	Tel.	09382/5963
Freitag	 05.05.	 Vitalo-Apotheke	Schlüsselfeld  
	 	 Bamberger	Str.	8,	Tel.	09552/7665
Samstag	 06.05.	 Traut´sche	Apotheke	Sugenheim 
	 	 Hauptstr.	15,	Tel.	09165/222
Sonntag	 07.05.	 Steigerwald-Apotheke	Geiselwind 
	 	 Schlüsselfelder	Str.	16,	Tel.	09556/921090
Montag	 08.05.	 St.-Florian-Apotheke	Gerolzhofen 
	 	 Bahnhofstr.	1,	Tel.	09382/6733

Liebe Kinder und Familien, 
die	 Jugendarbeit	 in	 Ebrach	 ist	 außerhalb	 der	 Ferien	 mit	 dem	
Treff	angeboten	für	euch	da!

Die Zeiten sind momentan:
Mittwochs:	 Kindertreff		 15	–	17	Uhr
Mittwochs:	 Jugendtreff		 17	–	19	Uhr

Bei	Rückfragen	einfach	per	WhatsApp	oder	Telefon	bei	Lea	Wöl-
bitsch	unter	der	0173/6204888	melden.	

Euer	Jam	Team

Anmeldezeiten zum Übertritt an die
Realschule Ebrach

Unsere	Termine	für	die	Anmeldung	zum	Übertritt	an	unsere	Re-
alschule	sind	wie	folgt:
		 Montag,	08.	Mai	2023	-	Donnerstag,	11.	Mai	2023
	 von	9:00	Uhr	bis	15:45	Uhr	und
	 Freitag,	12.	Mai	2023	von	9:00	bis	12:45	Uhr.
	 	(gilt	 auch	 für	 Voranmeldungen	 aus	 5.	 Klasse	Haupt-/

Mittelschule)
Bei	der	Anmeldung	sind	das	Übertrittszeugnis,	eine	Geburtsurkunde	
(zur	 Einsichtnahme),	 gegebenenfalls	 ein	 Sorgerechtsnachweis	
und	für	Fahrschüler	ein	Passfoto	für	den	Verbundpass	vorzulegen.	
Ab	sofort	stehen	Ihnen	alle	Formulare	zur	Anmeldung	auf	unserer	
Homepage	 http://www.steigerwaldschule-ebrach.de/	 zur	 Verfü-
gung.	Bitte	drucken	Sie	diese	aus	und	bringen	alles	ausgefüllt	und	
unterschrieben	zur	Anmeldung	mit.	Für	die	Anmeldung	vereinbaren	
Sie	bitte	telefonisch	unter	09553	9899080	einen	Termin.
Für	nähere	Auskünfte	können	Sie	unsere	Homepage	besuchen.

Anmeldung für das Schuljahr 2023/2024
für die 5. Jahrgangsstufe des Gymnasiums
Steigerwald-Landschulheim Wiesentheid

Liebe Eltern, 
die	Anmeldungen	für	die	5.	Jahrgangsstufe	unseres	Gymnasiums	
können	vom

08.	-	11.	Mai	2023	von	8.00	-	17.00	Uhr	und	am
12.	Mai	2023	von	8.00	-	15.00	Uhr

im	Sekretariat	der	Schule	erfolgen.	Aktuelle	Informationen	zu	den	
Möglichkeiten	der	Anmeldung	erhalten	Sie	während	des	Anmel-
dezeitraumes	auf	unserer	Homepage!
Unter	den	derzeit	gegebenen	Umständen	bitten	wir	Sie	um	eine	
telefonische	Terminvereinbarung	und	bieten	Ihnen	an,	die	Daten	
Ihres	Kindes	vorab	online	einzutragen.	
Einen	 entsprechenden	 Link	 fi	nden	Sie	 zur	Anmeldewoche	 auf	
unserer	 Homepage	 	 	 www.lsh-wiesentheid.de.	 Damit	 bereiten	
wir	die	entsprechenden	Formulare	vor,	die	Sie	vor	Ort	nur	noch	
unterschreiben	müssen.

Für	die	Anmeldung	sind	mitzubringen:
-	Geburtsurkunde,	bzw.	Familienstammbuch	(Original)	
-	Übertrittszeugnis	der	Grundschule	(Original)
-	Impfausweis,	bzw.	Nachweis	der	Masernimmunität

Schüler,	die	die	Empfehlung	"Geeignet	für	das	Gymnasium"	im	
Übertrittszeugnis	 erhalten,	 werden	 direkt	 in	 das	 Gymnasium	
aufgenommen.	Der	Probeunterricht	für	angemeldete	Schüler,	die	
den	erforderlichen	Durchschnitt	von	2,33	nicht	erzielt	haben,	fi	ndet	
vom	16.,	17.	und	19.	Mai	2023	am	Gymnasium	Wiesentheid	statt.

Ausbildungsrichtungen:	
Naturwissenschaftlich-technologisches	Gymnasium,	Sprachliches	
Gymnasium	und	Sozialwissenschaftliches	Gymnasium	(als	einzi-
ges	Gymnasium	im	Landkreis	Kitzingen).
Am	Gymnasium	Wiesentheid	besteht	auch	die	Möglichkeit,	Schüler	
im	Internat	oder	im	Tagesheim	anzumelden.	Die	Tagesheimschü-
ler	nehmen	am	Mittagessen	teil	und	fertigen	dann	unter	Aufsicht	
ihre	Hausaufgaben	in	der	Schule	an.	Während	der	Studierzeiten	
stehen	Lehrkräfte,	vor	allem	in	den	Kernfächern,	für	qualifi	zierte	
Hilfe	zur	Verfügung.
Bei	Nachmittagsunterricht	besteht	für	die	Externschüler	die	Mög-
lichkeit	an	der	Internatsverpfl	egung	teilzunehmen.	
Die	Heimfahrt	gegen	15.20	Uhr	und	17.00	Uhr	mit	dem	Bus	für	
Tagesheim-	und	Externschüler	ist	gewährleistet.	Nähere	Auskünfte	
erhalten	Sie	im	Sekretariat	der	Schule.

Für	Ihre	Fragen	und	Anliegen	stehen	wir	Ihnen	gerne	zur	Verfügung	
und	freuen	uns	auf	ein	persönliches	Kennenlernen.

Infoabend im bfz-Schulzentrum in Bamberg
Jetzt Chance nutzen und im September 
Ausbildung im sozialen Bereich starten!

Die	Fachschulen	für	Heilerziehungspfl	ege/-hilfe,	und	die	Fachaka-
demie	für	Sozialpädagogik	der	bfz	Schulen	in	Bamberg	veranstalten	
am Mittwoch, den 10. Mai um 17 Uhr einen	Informationsabend.	

Bei	dieser	Veranstaltung	können	sich	Interessierte	über	die	Rah-
menbedingungen,	Inhalte	und	Voraussetzungen	der	Ausbildungen	
zum/zur	Erzieher*in (Bachelor	Professional	in	Sozialwesen),	zum/
zur Heilerziehungspfl eger*in (Bachelor	Professional	in	Sozialwe-
sen),	sowie	zum/zur	Heilerziehungspfl egehelfer*in informieren.	
Letztere	ist	besonders	interessant	für	Wiedereinsteiger*innen,	da	
als	Zugangsvoraussetzung	auch	Erziehungs-	und	Pfl	egezeiten	
von	Angehörigen	berücksichtigt	werden	können	und	die	Helfer-
Ausbildung	1-jährig	in	Teilzeit	durchgeführt	wird.

Die	 Ausbildungen	 im	 Schulzentrum	 der	 bfz	 in	 Bamberg	 sind	
praxisnah	 und	 fachlich	 fundiert.	 Kleine	 Klassen,	 persönliche	
Atmosphäre	 und	 Kompetenzorientierung	 sorgen	 für	 Spaß	 und	
Erfolg	beim	Lernen.

Die	bfz	Schulen	befi	nden	sich	im	Gebäude	D	des	bfz-Geländes	in	
der	Lichtenhaidestraße	15	in	Bamberg.	Weitere	Informationen	gibt	
es	im	Internet	unter	www.fachakademie-bamberg.bfz.de	oder	unter	
www.heilerziehungspfl	egeschule-bamberg.bfz.de.	Um	Anmeldung	
wird	gebeten	(per	Telefon	unter:	0951/93224-622	oder	per	Mail	
an:	schulzentrum-ba@bfz.de).
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrei Burgwindheim mit Kuratie
Mönchherrnsdorf und Pfarrei Ebrach

mit Filialkirche St. Rochus
Hl. Philippus und hl. Jakobus, Apostel

Mi.	03.05.:	 Ebrach/
	 Rochus	ab	16:00	 Kranken-	und	Hauskommunion
	 Ebrach	 18:00	 Eucharistiefeier	
	 Mönchh.	 19:00	 Maiandacht	
Fr.	05.05.:	 Burgwh.	ab	09:30	Kranken-	und	Hauskommunion	
	 Blutskap.	 15:00	 	Rosenkranz	 zum	 barmherzigen	

Jesus 
	 Blutskap.	 19:00	 	Eucharistiefeier	mit	Gedenken	an	

Hermann	u	Antonie	Judas	u	Angeh/	
Dieter	Weidner	u	Angeh/	Verstor-
bene	Fam	Gimmer	u	Dotterweich,	
Theresia	Oppel

5. Sonntag der Osterzeit – Jubelkommunion Burgwindheim
Sa.	06.05.:	 Ebrach	 13:30	 	Ökumenische	 Trauung	 Christina	

und	Johannes	Blaß	
	 Burgwh.	 14:00	 Tauff	eier	Sophie	Weidner	
	 Ebrach	 18:00	 	Eucharistiefeier	mit	Gedenken	an	

Stephan	 Giel/	 Leo	 u	 Anni	 Götz/	
Maria	Stegemann	(2.	Seelenmes-
se)	mit	Ministrantenaufnahme

So.	07.05.:	 Mönchh.	 08:30	 	Eucharistiefeier	mit	Gedenken	an	
Sebastian	u	Sophie	Aumüller	u	Bar-
bara	Pfl	aum/	Helmut	Pfl	aum/	Dora,	
Alfons	u	Peter	Jäger/	Verstorbene	
Mitglieder	des	Milchhäuslas

	 Burgwh.	 09:45	 Aufstellung	am	Schloss	
	 Burgwh.	 10:00	 	Eucharistiefeier	 mit	 feierlicher 

Jubelkommunion	und	mit	Geden-
ken	an	Fam	Reul,	Bogensberger	u	
Sixt/	Eltern	Fuchs	u	Angeh/	Heinz	
u	 Theresia	 Schroeder	 u	 Angeh/	
Erwin	Doppernas	u	Angeh

	 Schmerb	 17:00	 	Maindacht an der Wendelinska-
pelle 

Mo.	08.05.:	 Kötsch	 19:00	 Maiandacht	
Di.	09.05.:	 Rochus	 18:00	 	Eucharistiefeier	 mit	 Gedenken	

an	Monika	u	Alfred	Ott	u	Angeh,	
Gabriele	Ott/	Josef,	Alfred	u	Paula	
Deschner,	Maria	Bauer/	Waldemar	
Stürmer,	 Wilfried	 u	 Rosi	 Lange/	
Ida	u	Karl	Vollmuth	u	Angeh	Fam	
Vorndran

Mi.	10.05.:	 Ebrach	 18:00	 Maiandacht	
	 Burgwh.	 19:00	 Maiandacht	
	 Mönchh.	 19:00	 	Eucharistiefeier	 mit	 Gedenken	

an	 Fam	 Bayer,	 Engel,	 Graf	 u	
Pfahlmann,	anschl.	öff	entl.	PGR-
Sitzung

Do.	11.05.:	 Ebrach	 18:00	 	Eucharistiefeier	mit	Gedenken	an	
Frieda	Simmer/	Norbert	Sendner	
(2.	Seelenmesse)

Fr.	12.05.:	 Blutskap.	 15:00	 	Rosenkranz	 zum	 barmherzigen	
Jesus

6. Sonntag der Osterzeit – Kirchweih Schrappach
Sa.	13.05.:	 Burgwh.	 14:00	 Tauff	eier	Anna	Dietz
	 Ebrach	 18:00	 	Eucharistiefeier	mit	Gedenken	an	

Renate	 u	 Peter	 Schubert/	 Hans	
Windholz

So.	14.05.:	 Mönchh.	 08:30	 	Eucharistiefeier	mit	Gedenken	an	
Josef	Jäger	u	Eltern/	Fam	Bräunig/	
Albert	Seuling	u	Eltern	Seuling

	 Schrapp.	 10:00	 	Eucharistiefeier	zum	Kirchweihfest 
für	Lebende	und	Verstorbene	der	
Ortsgemeinde	und	mit	Gedenken	
an	Fam	Hollmann	u	Schuhmann

Mo.	15.05.:	 Rochus	 19:00	 	Bittprozession	von	Großgressin-
gen	 und	Buch	 nach	St.	Rochus,	
anschl.	Bittandacht

	 Kötsch	 19:00	 Maiandacht	
Di.	16.05.:	 Ebrach	 17:45	 	Bittprozession	von	Ebrach	nach	

St.	Rochus	
	 Rochus	 19:00	 	Eucharistiefeier	mit	Gedenken	an	

Hedwig	 Schwab	 u	 Bruno	 Trapp/	
Hermann	 u	 Eugenie	 Geiling	 u	
Angeh/	Robert	Kaufmann,	Franz	
u	Kunigunda	Ott/	Georg	Christel	
u	Angeh

Hochfest Christi Himmelfahrt
Mi.	17.05.:	 Ebrach	 18:00	 Maiandacht
	 Burgwh.	 18:30	 	Bittprozession	 Richtung	 Unter-

steinach,	anschl.	Eucharistiefeier	
mit	Gedenken	an	Margareta,	Paul	
u	 Andreas	 Proth/	 Eltern	 Betz	 u	
Bleitner	u	Angeh/	Eltern	Thomann	
u	Geiling/	Eta	Werner	(2.	Seelen-
messe)

	 Mönchh.	 19:00	 Maiandacht
Do.	18.05.:	 Mönchh.	 08:30	 	Bittprozession	 nach	 Wolfsbach,	

dort	 Eucharistiefeier	 mit	 Geden-
ken	an	Anna	u	Johann	Panzer	u	
Angeh	an	der	Wendelinskapelle 
(bei	schlechtem	Wetter	in	Mönch-
herrnsdorf,	Kirche)

	 Rochus	 11:00	 	Eucharistiefeier	am	Schützenhaus 
mit	 Gedenken	 an	 Lebende	 und	
Verstorbene	des	Schützenvereines

Fr.	19.05.:	 Blutskap.	 15:00	 	Rosenkranz	 zum	 barmherzigen	
Jesus 

Pfarrbüro – Bürozeiten
Sekretärin	 	 Frau	Helga	Christel
Burgwindheim:	 Dienstag	von	8.00	bis	11.00	Uhr
Ebrach:	 	 Freitag	von	8.00	bis	11.00	Uhr

Dienstag	 09.05.	 Apotheke	am	Markt	Schwarzach a. Main
	 	 Marktplatz	5,	Tel.	09324/9780700
Mittwoch	 10.05.	 Apotheke	im	Einkaufspark	Volkach 
	 	 Am	alten	Bahnhof	5,	Tel.	09381/8460984
Donnerstag	 11.05.	 Marien-Apotheke	Wiesentheid 
	 	 Marienplatz	15,	Tel.	09383/97310
Freitag	 12.05.	 Apotheke	Ebrach 
	 	 Brucksteigstr.	1,	Tel.	09553/	505
Samstag	 13.05.	 Stadt-Apotheke	Gerolzhofen 
	 	 Marktplatz	13,	Tel.	09382/99880
Sonntag	 14.05.	 Markt-	Apotheke	Burghaslach 
	 	 Marktplatz	7-9,	Tel.	095527/214
Montag	 15.05.	 Kronen-Apotheke	Gerolzhofen 
	 	 Breslauer	Str.	2A,	Tel.	09382/5963
Dienstag	 16.05.	 Vitalo-Apotheke	Schlüsselfeld 
	 	 Bamberger	Str.	8,	Tel.	09552/7665
Mittwoch	 17.05.	 Kronen-Apotheke	Gerolzhofen 
	 	 Breslauer	Str.	2A,	Tel.	09382/5963
Donnerstag	 18.05.	 Steigerwald-Apotheke	Geiselwind 
	 	 Schlüsselfelder	Str.	16,	Tel.	09556/921090
Freitag	 19.05.	 St.-Florian-Apotheke	Gerolzhofen 
	 	 Bahnhofstr.	1,	Tel.	09382/6733
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Ebrach

Vereine und Verbände

Burgwindheim

VdK Sprechtag
Der	nächste	Sprechtag	des	VdK	fi	ndet	am	17.05.2023	von	10.45	
bis	12.00	Uhr	im	Rathaus	Ebrach	statt.	Um	vorherige	telefonische	
Terminvereinbarung	unter	0951/51935-0	wird	gebeten.

FFW Buch
Einladung	zur	Jahreshauptversammlung	am	Freitag, 19. Mai 2023 
um 19.30 Uhr	Im	Feuerwehrhaus	Buch

Die Steigerwaldsenioren teilen mit
Hiermit	ergeht	herzliche	Einladung	zur	nächsten	Versammlung	
am 04.05.2023	im	„Alten	Bahnhof“.
Wir	wollen	wie	schon	einmal	erlebt,	eine	gute	Brotzeit	mit	Getränken	
auf	Vereinskosten	veranstalten.
Angehörige,	sowie	Pfl	egepersonal	von	Angehörigen	sind	herzlich	
willkommen.
Beginn: 14.30 Uhr

Imkerverein Ebrach und Umgebung
Frühjahrsversammlung am 12. Mai 2023

Am	Freitag, den 12.05.2023 fi ndet um 19.30 Uhr	im	Historikhotel	
Klosterbräu	unsere	diesjährige	Frühjahrsversammlung	statt.

Einladung zur Muttertagsfeier
des VDK OV Ebrach

Liebe	Mütter,	Omas,	Uromas	und	alle	Frauen	des	VDK	Ebrach,	
endlich	nach	langer	Zeit	freuen	wir	uns	Sie	zu	einer	
Muttertagsfeier	begrüßen	zu	dürfen.
Zu	ein	paar	schönen	Stunden	bei	Kaff	ee,	Kuchen	und	netten	Ge-
sprächen	laden	wir	Sie	am Samstag den 13.05.2023	im	Gasthof	
"Klosterbräu"	ab	14:00	Uhr	ein.

Helferfest des Bürgerverein Ebrach e.V.
Samstag 13.05.2023

Der	 Bürgerverein	 Ebrach	 e.V.	 lädt	 alle	 Helferinnen	 und	Helfer	
welche	den	Bürgerverein	das	ganze	Jahr	über	und	besonders	
an	unserer	Ebracher	Kirchweih	unterstützt	haben	zum	Helferfest	
ein.	Wir	wollen	mit	 Ihnen	eine	kleine	Zeitreise	 im	Museum	der	
Geschichte	Ebrach´s	mit	Treppenhaus	und	Kaisersaal	machen,	
anschließend	wollen	wir	den	Abend	bei	leckerem	Essen	und	Ge-
tränken	sowie	vielen	guten	Gesprächen	im	Sportheim	ausklingen	
lassen.	Treff	punkt	ist	um	14.30	Uhr	am	Eingang	Kaisersaal	bzw.	
18.00	Uhr	im	Sportheim	Ebrach.

Jahreshauptversammlung
Schützenverein Orion Burgwindheim e.V.

Die	diesjährige	Jahreshauptversammlung	fi	ndet	am	04.05.2023	
um	19:30	Uhr	im	Schützenhaus	Burgwindheim	statt.

Evangelische Gottesdienste und
Veranstaltungen der Kirchengemeinden

Aschbach und Großbirkach

07.05.2023
09.15	 Hohn	am	Berg	St.	Gallus
10.30	 Großbirkach	St.	Johannis
18.00	 Schlüsselfeld	Marienkapelle		
19.00	 Gemeindeabend	in	Schlüsselfeld	im	kath.	Pfarrzentrum

14.05.2023
09.15	 Ebrach	St.	Lukas		
10.30	 Aschbach	St.	Laurentius

16.05.2023
09.00	Frauen(wort)gottesdienst	»Für	euch	...«	in	der	Marienkirche,	
Schlüsselfeld.	Anschließend	Frühstück	 im	kath.	Pfarrsaal	 (bitte	
Geschirr	mitbringen)

17.05.2023 
14.30	 Seniorenkreis	Ebrach	St.	Lukas:	Vortrag	mit	Pfr.	i.R.	Rauh

18.05.2023 Christi Himmelfahrt
10.00	 Waldgottesdienst	Burggrub		

21.05.2023 Exaudi
09.15	 Hohn	am	Berg	St.	Gallus
10.30	 Großbirkach	St.	Johannis			

27.05.2023 Pfi ngstsamstag
18.00	 	ök	Gottesdienst	 Ebrach	Klosterkirche	 im	Anschluss	 ge-

mütliches	Beisammensein	mit	Bewirtung	an	der	St.	Lukas	
Kirche

28.05.23 Pfi ngstsonntag
09.30	 Aschbach	St.	Laurentius
11.00	 Burgwindheim	Blutskapelle

29.05.2023 Pfi ngstmontag
09.15	 Hohn	am	Berg	St.	Gallus
10.30	 Großbirkach	St.	Johannis	

MitarbeiterDANKabend
Freitag,	05.05.2023,	18:30	Uhr,	Martin-Luther-Haus	Aschbach

Kindergottesdienst
Sonntag,	14.05.2023,	10:30	Uhr	bis	11:30	Uhr,	in	der	Pfarrscheune	
in	Aschbach	

Waldgottesdienst in Burggrub
Donnerstag,	18.05.2023,	10:00	Uhr,	am	Waldrand	vor	Burggrub,	
mit	dem	Kirchen-	und	dem	Posaunenchor;
anschließend	Mittagessen,	Kaff	ee	und	Kuchen	am	Feuerwehrhaus	
in	Burggrub

Ökumenischer Gottesdienst am Pfi ngstsamstag in Ebrach
Samstag,	27.05.2023,	18:00	Uhr,	Abteikirche;	anschließend	ge-
mütliches	Beisammensein	im	evangelischen
Gemeindehaus	(unter	der	Kirche	St.	Lukas)

Krabbelgruppe in Aschbach
jeden	Donnerstag,	von	10:30	Uhr	bis	12:00	Uhr	in	der	Pfarrscheune;	
in	den	Ferien	nach	Absprache

Ökumenisches Friedensgebet
immer	am	ersten	Freitag	im	Monat,	um	19:00	Uhr,	abwechselnd	
in	St.	Marien	und	in	St.	Laurentius	in	Aschbach


